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Gesetzliche Grundlagen in der jeweils zum  
Satzungsbeschluss gültigen Fassung :

Der Pla n un gsa usschuss ha t die Auf-
stellun g dieses Pla n es

a m  05.08.1999

b eschlossen .

Bergisch Gla db a ch, den  07.12.2015

gez. Hörin g
Ausschussvorsitzen de (r)

Der Aufstellun gsb eschluss ist gem . 
§ 2 (1) Ba uGB

a m  27.08.1999

ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden .

Bergisch Gla db a ch, den  04.12.2015
Der Bürgerm eister

i. A. gez. S . Löhlein

Die Öffen tlichkeit ist üb er die
a llgem ein en  Z iele un d Z wecke
un d die vora ussichtlichen  Auswirk-
un gen  der Pla n un g
gem . § 3 (1) Ba uGB durch Ausha n g 
in  der Z eit vom  18.06.1997
b is 02.07.1997
sowie durch Bürgerversa m m lun g
a m  02.07.1997
un terrichtet worden .

Bergisch Gla db a ch, den  04.12.2015
Der Bürgerm eister

i. A. gez. S . Löhlein

Die Behörden  un d son stige T räger
öffen tlicher Bela n ge sin d gem . 
§ 4 (1) Ba uGB m it S chreib en

vom  20.02.1998

b eteiligt worden .

Bergisch Gla db a ch, den  04.12.2015
Der Bürgerm eister

i. A. gez. S . Löhlein

En twurf un d An fertigun g
Fa chb ereich 6-61 S ta dtpla n un g

Bergisch Gla db a ch, den  04.12.2015
Der Bürgerm eister

i. V. gez. S tepha n  S chm ickler

Bergisch Gla db a ch, den
Der Bürgerm eister

i. A.

Dieser Pla n  stim m t m it dem  Urkun ds-
pla n  un d den  da ra uf verzeichn eten
Verm erken  üb erein .

Dieser Pla n  ist der Urkun dspla n .

Bergisch Gla db a ch, den  04.12.2015
Der Bürgerm eister

i. A. gez. S . Löhlein

Bergisch Gla db a ch, den  09.12.2015
Der Bürgerm eister
gez. Lutz Urb a ch

Der Ursprun gspla n  ist
gem . § 10 (1) Ba uGB vom  Ra t

a m  16.12.1999

a ls S a tzun g b eschlossen  worden .

Dieser Pla n  stim m t in ha ltlich m it dem  
Ursprun gspla n  üb erein .

Der Beschluss des Beb a uun gspla n es
ist gem . § 10 (3) Ba uGB
a m  20.01.2000
ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden .

Die Beka n n tm a chun g wurde
a m  11.01.2000
von  der Bürgerm eisterin
un terzeichn et.

Bergisch Gla db a ch, den  04.12.2015
Der Bürgerm eister

i. A. gez. S . Löhlein

Die öffen tliche Auslegun g ha t
gem . § 3 (2) Ba uGB in  der Z eit
vom  06.09.1999
b is 08.10.1999
sta ttgefun den .

Die öffen tliche Auslegun g wurde
a m  27.08.1999
ortsüb lich b eka n n t gem a cht.

Die ern eute öffen tliche Auslegun g ha t
gem . § 4a  (3) Ba uGB in  der Z eit
vom
b is
sta ttgefun den .

Die ern eute öffen tliche Auslegun g wurde
a m
ortsüb lich b eka n n t gem a cht.

Bergisch Gla db a ch, den
Der Bürgerm eister

i. A.
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Ba uGB
Ba uN VO
Pla n Z V
Ba uO N W

Ba ugesetzb uch
Ba un utzun gsverordn un g 
Pla n zeichen verordn un g
Ba uordn un g für da s La n d N ordrhein -W estfa len  (La n desb a uordn un g)

Die Pla n grun dla ge en tspricht den  An forderun gen  des § 1 (2) der Pla n Z V. 
Die Flurstücke m it ihren  Gren zen  un d Bezeichn un gen  stim m en  m it dem  
Liegen scha ftska ta ster üb erein . 
S ta n d: N ovem b er 2015

Die vorha n den en  b a ulichen  An la gen , die S tra ßen , W ege, Plätze
sowie die Gelän dehöhen  wurden  durch Ortsvergleich visuell üb erprüft 
b zw. durch örtliches Aufm a ß erm ittelt/a ktua lisiert.
S ta n d: N ovem b er 2015

Pla n grun dla ge:

La geb ezugssystem : ET RS 89 / UT M
Meridia n streifen system : UT M-Z on e 32

Höhen a rt: N orm a lhöhe
Höhen b ezugsfläche: N orm a lhöhen n ull-Fläche
Ben en n un g der Höhen : Höhen  üb er N orm a lhöhen n ull (N HN -Höhen )

Bergisch Gla db a ch, den  02.12.2015
Der Bürgerm eister
Fa chb ereich 6-62 Geoservice

gez. Ra th
i. A. 
S ta dtob erverm essun gsra t

Darstellungen ohne Festsetzungsinhalt

Baugrundstücke für die gem. §8a Abs. 3 Satz 2 BNatSchG
Zuordnungsfestsetzungen getroffen werden

Hilfslinie
Sichtdreiecke

Nachrichtliche Übernahme

T e x t l i c h e   F e s t s e t z u n g e n 
 

Bebauungsplan Nr. 2149 - Om Schlöm - 
  
  
1.   Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)  
  
1.1    W A - ‘Allgem ein es W ohn geb iet’  (§ 4 Ba uN VO)  

In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ’ (W A 1 b is W A 7) sin d Ausn a hm en  gem . § 4 
Ab s. 3 N r. 4 Ba uN VO (Ga rten b a ub etrieb e) un d § 4 Ab s. 3 N r. 5 Ba uN VO (T a n kstel-
len ) n icht Besta n dteil des Beb a uun gspla n es un d da her n icht zulässig  (§ 1 Ab s. 6 
N r. 1 Ba uN VO).  

  
1.2    MI - Mischgeb iet (§ 6 Ba uN VO)  

Im  Mischgeb iet MI sin d Ga rten b a ub etrieb e gem . § 6 Ab s. 2 N r. 6 Ba uN VO, T a n k-
stellen  gem . § 6 Ab s. 2 N r.  7 Ba uN VO un d Vergn ügun gsstätten  gem . § 6 Ab s. 2 N r. 
8 Ba uN VO n icht zulässig (§ 1 Ab s. 5 Ba uN VO).   

  
  
2.     Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)  
  
2.1    Ga ra gen geschosse sowie Ga ra gen  un d S tellplätze in  Vollgeschossen  sin d b ei der 
 Erm ittlun g der Geschossfläche n icht zu b erücksichtigen  (§ 21a  Ab s. 4 Ba uN VO).   
  
2.2   In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ’ (W A 1 b is W A 7) ist ein e Üb erschreitun g der 

zulässigen  Grun dfläche durch Ga ra gen  un d S tellplätze (An la gen  gem äß § 19 
 Ab s. 4 N r. 1 Ba uN VO) b is zu ein er GRZ  von  0,5 zulässig (§ 19 Ab s. 4 Ba uN VO).  

  
2.3   In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ’ (W A 1 b is W A 7 )  ist ein e Üb erschreitun g der 

zulässigen  Grun dfläche durch Ga ra gen , die un terha lb  der Gelän deob erfläche er-
richtet werden  (An la gen  gem äß § 19 Ab s. 4 S a tz 1 N r. 3 Ba uN VO), b is zu ein er 
GRZ  von  0,8 zulässig (§ 19 Ab s. 4 Ba uN VO).  

  
  
3.     Flächen für Stellplätze und Garagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und Nr. 22 BauGB)  
  
3.1    T iefga ra gen  sin d im  Mischgeb iet (MI) un d in  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ’  

(W A 1 b is W A 7) n eb en  den  im  Pla n  festgelegten  Flächen  für N eb en a n la gen  (T ief-
ga ra gen ) a llgem ein  zulässig.    

  
  
4.     Überbaubare Grundstücksfläche  
  

In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ’ W A 1, W A 4 un d W A 7 ist ein e Üb erschreitun g 
der Ba ugren zen  gem äß § 23 Ab s. 5 Ba uN VO durch Ba lkon e b is zu 2,20 m  zulässig.  

  
  
 

7.     Festsetzungen nach § 9 Abs. 1a BauGB  
  

Die a ußerha lb  des Pla n geb ietes liegen den  städtischen  Grun dstücke Gem a rkun g 
Hohn scha ft Flur 4 N rn .: 1059/77, 997/77, 1061/77, 3013 sowie die im  Pla n  a uf den 
priva ten  Grün flächen  m it S PE 1, S PE 2 un d S PE 3 b ezeichn eten  ‘Flächen  für Ma ß-
n a hm en  zum  S chutz, zur Pflege un d zur En twicklun g von  N a tur un d La n dscha ft’ 
un d die da ra uf a uszuführen den  textlich festgesetzten  Ma ßn a hm en  werden   
-  den  im  Pla n  a ls solche geken n zeichn eten  Ein griffsgrun dstücken  a ls S a m m ela us-
gleichsm a ßn a hm e zu 80 % un d  

 -  den  Erschließun gsa n la gen  zu 20 % zugeordn et.  
  
  
8.     Bauordnungsrechtliche Festsetzungen (§ 86 Abs. 4 BauO NW)  

Gestaltung baulicher Anlagen  
  
8.1    Da chform  / Da chn eigun g  

In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ’ W A 1, W A 4 un d W A 7 sin d für die Ha uptge-
 b äude a usschließlich Dächer m it gen eigten  Da chflächen  von  35 °  b is 45 °  zuläs-
sig.   

  
In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ‘ W A 2, W A 3, W A 5 un d W A 6 sin d für die 
Ha uptgeb äude a usschließlich Dächer m it gen eigten  Da chflächen  von  32 °  b is 42 ° 
zulässig  

  
8.2    Da chhöhen   
  
8.2.1   In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ’ W A 1, W A 4 un d W A 7 sin d Da chhöhen  a ller 

Da chform en  b is zu ein er m a xim a len  Höhe von  6,60 m  zulässig.  
  
8.2.2   In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ‘ W A 2, W A 3, W A 5 un d W A 6 sin d Da chhöhen  

a ller Da chform en  b is zu ein er m a xim a len  Höhe von  6,0 m  zulässig.  
  

Die Da chhöhe ist a ls die Höhen differen z zwischen  dem  S chn ittpun kt der ha rten  Be-
da chun g un d Geb äudea ußen wa n d un d dem  ob eren  Da cha b schluss / ob eren  First-
pun kt defin iert (siehe S kizze).  

  
8.3    Drem pel  
  
8.3.1  In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ‘ W A 1 b is W A 7 sin d b ei ein geschossigen  

 Geb äuden  Drem pel b is zu ein er m a xim a len  Höhe von  0,80 m  zulässig; b ei zweige-
schossigen  Geb äuden  sin d Drem pel b is zu ein er m a xim a len  Höhe von  0,40 m  zu-
lässig.  
Da s Ma ß des Drem pels ist a ls die Differen z zwischen  Ob erka n te des Da chge-
schossfußb oden s (Fertigfußb oden ) un d dem  S chn ittpun kt der Geb äudea ußen wa n d 
un d S pa rren un terka n te defin iert (siehe S kizze).  

  
8.4    Da cha ufb a uten  / Da chein schn itte  
  
8.4.1   In  den  ‘Allgem ein en  W ohn geb ieten ‘ W A1 b is W A 7 sin d Da cha ufb a uten  un d Da ch-

ein schn itte a usschließlich in  der ersten  Da chgeschosseb en e zulässig.  
  
 
 

Hinweise  
  
1.   Versickerun g von  N iederschla gswa sser  
  
Bei der Erschließun g n euer Ba uflächen  gilt a ufgrun d der Regelun g des § 51a  La n deswa s-
sergesetzes (LW G) seit dem  01.01.1996 der Vorra n g der ortsn a hen  N iederschla gswa s-
serb eseitigun g (Versickerun g), sofern  dies ohn e Beein trächtigun g des W ohles der Allge-
m ein heit m öglich ist. Ausgen om m en  von  der Verpflichtun g ist jedoch gem äß § 51a  Ab s. 4 
LW G N iederschla gswa sser, welches in  ein e vorha n den e T ren n ka n a lisa tion  a b geleitet 
wird. En tsprechen d der Ergeb n isse ein er für da s Pla n geb iet durchgeführten  geohydrologi-
schen  Un tersuchun g ist ein e Versickerun g von  N iederschla gswa sser a uf den  Grun dstü-
cken  in n erha lb  des Pla n geb ietes n icht m öglich. Die N iederschla gswa sserb eseitigun g er-
folgt üb er ein e zu erstellen de Regen wa sserka n a lisa tion  m it An schluss a n  den  durch da s 
Pla n geb iet verla ufen den  Vorfluter, den  Heb b orn er Ba ch.  
  
2.   Altla sten   
  
Aufgrun d des b estehen den  m eta llvera rb eiten den  Gewerb eb etrieb es un d des ehem a ligen  
Ga rten b a ub etrieb es im  In n en b ereich des Beb a uun gspla n geb ietes b esta n d für da s Geb iet 
ein  Un tersuchun gsb eda rf hin sichtlich m öglicher Boden b ela stun gen . Die Ergeb n isse der 
da ra ufhin  erstellten  Boden un tersuchun gen  zeigen  n ur im  Bereich des ehem a ligen  Gärt-
n ereigelän des gerin gfügige Aufschüttun gen  m it Ba uschutta n teilen . Bei der chem ischen  
An a lytik wurden  - m it Ausn a hm e ein iger wen iger leicht erhöhten  Ca dm ium werte - kein e 
Auffälligkeiten  festgestellt. An fa llen de Aushub m a teria lien  sin d gem äß K reisla ufwirtscha fts- 
un d Ab fa llgesetz vorra n gig un ter Z ugrun delegun g des vorliegen den  GEOS -Guta chten s 
vom  30.05.1999 zu verwerten . Hierb ei sin d vorha n den e Ab füllm a teria lien  m öglichst von  
den  n a türlich a n stehen den  Boden m a teria lien  zu sepa rieren . S ollten  b ei Ba ua rb eiten  Auf-
fälligkeiten  im  Aushub m a teria l festgestellt werden , ist un ter Hin zuziehun g der Fa chb ehör-
den  ein e a b fa llwirtscha ftliche Beurteilun g un d gegeb en en fa lls ein e ordn un gsgem äße En t-
sorgun g vorzun ehm en . N a chweise zur En tsorgun g sin d dem  Ob erkreisdirektor des Rhei-
n isch Bergischen  K reises - Un tere Ab fa llb ehörde - un a ufgefordert vorzulegen . Z ur En tsor-
gun g von  b ei den  Ba ua rb eiten  m öglicherweise a n fa llen den  Ab fa llm a teria lien  gelten  die 
en tsprechen den  a b fa llrechtlichen  Regelun gen .  
  
3.   Z eichn erische Da rstellun g  
   
S in d in  der zeichn erischen  Da rstellun g des Beb a uun gspla n es m ehrere un terschiedliche 
lin ea re S ign a turen  der Pla n zeichen verordn un g un m ittelb a r pa ra llel n eb en ein a n der ohn e 
Verm a ßun g ein es zwischen liegen den  Ab sta n des gezeichn et, so fa llen  sie a ls Festsetzun g 
in  ein er Lin ie zusa m m en .  
  
  
4.   Geom etrische Ein deutigkeit der Erschließun gsstra ße  
  
Ein  K oordin a ten pla n  für die geom etrische Ein deutigkeit der Erschließun gsstra ße ist Be-
sta n dteil des Beb a uun gs- 
pla n es. 
 

 
  
6.    Lärmschutz ( § 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)  
  
6.1    Für die n a chfolgen d a ufgeführten  Fa ssa den  der Lärm pegelb ereiche III b is VI 

 sin d zum  S chutz gegen  Außen lärm  en tsprechen d des Ab schn ittes 5 der DIN  
 4109 (S cha llschutz im  Hochb a u) die in  der n a chfolgen den  T a b elle a ufgeführten  
An forderun gen  a n  die Luftscha lldäm m m un g ein zuha lten .  

  
  
Lärm pegel-  
b ereich  
DIN  4109  
 

Ma ßgeb licher  
Außen lärm pegel  
dB(A)  
 

W ohn un gen /  
Aufen tha ltsräum e  
erforderlich  R’w, res 
der  
Außen b a uteile in  dB  
 

Büroräum e   
  
erforderlich R’w, res 
der  
Außen b a uteile in  dB  
 

III 
 

61 b is 65 
 

35 
 

30 
 

IV 
 

66 b is 70 40 
 

35 
V 
 

71 b is 75 
 

45 40 
VI 
 

76 b is 80 
 

50 
 

45 
 

 
   
-  S tra ßen zugewa n dte Geb äudefa ssa den  der Odenthaler Straße  
(Lärm pegelb ereich VI): 
      
S cha lldäm m m a ß für W ohn b ereiche erforderlich R’w, res 50 dB  
S cha lldäm m m a ß für Bürob ereiche erforderlich R’w, res 45 dB  
  
-  S tra ßen zugewa n dte Geb äudefa ssa den  der Rommerscheider Straße b is zum  Ein -  
m ün dun gsb ereich der Pla n geb ietsstra ße (Lärm pegelb ereich V)       
S cha lldäm m m a ß für W ohn b ereiche erorderlich R’w, res 45 dB  
S cha lldäm m m a ß für Bürob ereiche erforderlich R’w, res 40 dB  
  
-  S tra ßen zugewa n dte Geb äudefa ssa den  der Rommerscheider Straße a b  dem  Ein -  
m ün dun gsb ereich der Pla n geb ietsstra ße (Lärm pegelb ereich IV)      
S cha lldäm m m a ß für W ohn b ereiche erorderlich R’w, res 40 dB  
S cha lldäm m m a ß für Bürob ereiche erforderlich R’w, res 35dB  
  
-  S tra ßen zugewa n dte Geb äudefa ssa den  im  Ein ga n gsb ereich der Planstraße (Lärm - 
pegelb ereich III)  
S cha lldäm m m a ß für W ohn b ereiche erorderlich R’w, res 35 dB  
S cha lldäm m m a ß für Bürob ereiche erforderlich R’w, res 30dB  
  
Hin weis:  Für Geb äude, die sich in n erha lb  der lärm b ela steten  Z on en  IV b efin den ,  
wird die An ordn un g b eson ders ruheb edürftiger Räum e (z.B. S chla f-, K in derzim m er) 
in n erha lb  lärm a b gewa n dter Geb äudeteile em pfohlen . Z usätzlich ist für Geb äude, die in  
den  Lärm pegelb ereichen  IV un d höher liegen , b a ulicher S cha llschutz gem äß DIN  4109 
K a p. 5 b zw. a uch gem . VDI 2719 (S cha llschutzfen ster) erforderlich.  
  
 

Legende:
Allgemeine Wohngebiete

Mischgebiete

Allgemeine Wohngebiete, hier WA 1

Geschossflächenzahl, hier 0,4
Grundflächenzahl, hier 0,4
Anzahl der Vollgeschosse, hier III
offene Bauweise
geschlossene Bauweise
Baugrenze

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Private Grünflächen 

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Natur und Landschaft
Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen
und Gemeinschaftsanlagen

T Ga Tiefgarage

Gelungsbereich des Bebauungsplanes

Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie - auch gegenüber Verkehrsflächen 
besonderer Zweckbestimmung 
Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung 

Fuß- und Radweg

Verkehrsberuhigter Bereich

Versorgungsanlagen, hier Elektrizität

5.    Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von   
 Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)  
  
5.1    Auf der im  Pla n  m it SPE 1 geken n zeichn eten  Fläche ist der W a ldb esta n d des 

Ha n gb ereiches a ls W a ldb iotop un d zur S icherun g der Ha n gb öschun g da uerha ft zu 
erha lten  un d durch N eupfla n zun gen  n a ch der Pfla n zliste 1 zu ergän zen .  

  
5.2   Die im  Pla n  m it SPE 2 geken n zeichn ete Fläche ist zur Erweiterun g un d S ta b ilisie- 
 run g des W a ldb iotopes un d zur S icherun g der Ha n gb öschun g m it N eupfla n zun gen   
 n a ch der Pfla n zliste 2 wieder a ufzuforsten .  
  
5.3    Auf der im  Pla n  m it SPE 3 geken n zeichn eten  Fläche ist ein  W a ldm a n tel von  10 m  
 Breite m it Gehölzen  der Pfla n zliste 3 zu en twickeln .  
  
Pfla n zliste 1  
  
Rotb uche (Fa gus sylva tica )  
Ha in b uche (Ca rpin us b etulus)  
Ha seln uss (Corylus a vella n a )  
Felda horn  (Acer ca m pestre)  
  
Für die Pfla n zun g sin d S olitärb äum e, 3 x verpfla n zt, Höhe 200 - 220 cm , S ta m m um fa n g  
14 - 16 cm  zu verwen den .  
Es sin d Pfla n zqua litäten  en tsprechen d der Erheb un g von  K osten ersta ttun gsb eträgen  der 
S ta dt Bergisch Gla db a ch zu verwen den .  
  
Pfla n zliste 2  
  
Rotb uche (Fa gus sylva tica )  
T ra ub en eiche (Quercus petra ea )  
Berga horn  (Acer pseudopla ta n us)  
Ha in b uche (Ca rpin us b etulus)  
Ha seln uss (Corylus a vella n a )  
Felda horn  (Acer ca m pestre)  
  
Für die Pfla n zun g sin d 3  - 5 jährige Pfla n zun gen  m it ein er von  Höhe 80 - 120 cm  zu ver-
wen den .  
Ab gestorb en e Gehölze sin d zu ersetzen .   
Es sin d Pfla n zqua litäten  en tsprechen d der Erheb un g von  K osten ersta ttun gsb eträgen  der 
S ta dt Bergisch Gla db a ch zu verwen den .  
  
Pfla n zliste 3  
  
Felda horn  (Acer ca m pestre)  
Ha in b uche (Ca rpin us b etulus)  
Ha seln uss (Corylus a vella n a )  
S chwa rzer Holun der (S a m b ucus n igra )  
Esche (Fra xin us excelsior)  
Vogelkirsche (Prun us a vium )  
Für die Pfla n zun g sin d zu verwen den :  
Heister 150/175 hoch; zweim a l verpfla n zte S träucher 60/80, 80/100 oder 100/150 cm   
hoch. 
Die Gehölze sin d, je n a ch Größen ordn un g, in  ein em  Ab sta n d von  1 - 5 m  zu pfla n zen .  
Ab gestorb en e Gehölze sin d zu ersetzen .   
Es sin d Pfla n zqua litäten  en tsprechen d der Erheb un g von  K osten ersta ttun gsb eträgen  der 
S ta dt Bergisch Gla db a ch zu verwen den .  
  
 

Mit Gehrechten zu belastende Flächen, hier gr 1gr 1
gr 2 Mit Gehrechten zu belastende Flächen, hier gr 2

Mit Leitungsrechten zu belastende Flächen, hier lr 1lr 1
Mit Fahrrechten zu belastende Flächen, hier fr 2fr 2

fr 1 Mit Fahrrechten zu belastende Flächen, hier fr 1

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen


